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1918 vispluataliachden Oldenburgische il pe

wochentliche Anzeigen

Anno 1806 . Montag , den 3ten März . Nro . 10 .

I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .
1) Da nachfolgende aus der Pacht gefallene Herrschaftliche Fischereyen , als 1) in der

Hausvogtey Oldenburg : die Oldenburgische Fischeren in dem Huntestrom bis an die
Refer ; 2 ) in der Vogtey Wüstenland : die Fischerey in den sämmtlichen Braaker beym
Brookdeich , auch Neith - und Tweelbåken , und die Fischerey in der alten abgedeichten Hunte ;
3 ) in der Vogtey Wardenburg : die Fischerey in dem durch die Vogter Wardenburg
fließenden Huntestrom und auslaufenden Braken : am Mittwochen , als am 12. März d . J . des
Morgens um 10 Uhr hieselbst in der Cammer alternative auf 3 oder auf 6 Jahre anderweit df =
fentlich meistbietend verpachtet werden sollen : so können diejenigen , welche solche zu pachten Luft
haben , zur bestimmten Zeit sich dort einfinden .

Romer .
Oldenburg , aus der Cammer den 28 . Februar 1806 .

Mentz . Erdmann .

Bonath .
2) Diejenigen , welche bey den Aemtern Pacht : Canon : und Recognitionsgelder in neuen Zwey¬

dritteln zu bezahlen haben , können in diesem Monat daselbst die Zahlung auch in Golde , mit eis
nem Aufgelde von 63 Procent , leisten ; also z . B . ftatt 100 EN . Zweydrittel , in Golde
106 x 27 gr .; statt Iore Neue Zweydrittel in Golde 10 45 gr . 4 . fchw. ; statt 1r Neue Zwey =
brittel in Golde 1 x 4 gr . 3 schw . ic . bezahlen . Mit eben dem Agio können auch in desem
Monat bey der herrschaftlichen Caffe die unmittelbar an diese in M. Zweybritteln zu bezahlenden
Canon - und Recognitionsgelder abgetragen werden .

Romer .
Oldenburg , aus der Cammer den 2 . März 1806 .

Menk .

Bonath
3) Wenn auf weyl . Caiphas Levi , Schutzjuden in Ovelgonne , Namen und Gåter folgende

pofte ingroffirt , als 1765 . Oct . 14. an den Schutzjuden Schwabe 150 % ; 1766 . May 1. an den¬
felben 18 ; 1772 . März 12. an den Pächter der Lumpensammlung 400 ; 1772 . May 27 .
an Joh . Christ . Kelp und Consorten 175 ; 1776 . Jan . 22 , an deffen Ortshandelsmann 250
alle diese Poste aber längst erloschen und ungültig , die desfälligen Documente inzwischen verlo
ren gegangen find , daher denn Behuf Tilgung derselben um ein Proclam abseiten gedachten Cais
phas Levi Sohn und Erbe Leib Levi in Ovelgönne , so wie überhaupt um eine generale Convoca¬
tion nachgesucht worden : als werden hiedurch alle und jede , so an besagte Ingroffate Ansprüche
zu machen und wider die Tilgung protestiren zu können vermeinen , so wie überhaupt alle dieje
nigen , die sonst an weyl . Caiphas Levi und dessen Nachlaß Ansprüche und Forderungen , sie mö =
gen herrühren , woher sie wollen , haben oder machen zu können vermeinen , mit ihren desfälligen
Angaben und deren Bescheinigung auf den 24. März unter der Verwarnung vor das Herzogl .
Ovelgönnische Landgericht verabladet , daß wenn sich sodann niemand melden wird , mit der Til¬
gung der Ingroffate sofort verfahren und alle Forderungen und sonstige Ansprüche für wegfällig
erklärt werden sollen ; auch wird zugleich zu Anhörung eines Präclusivbescheidesder Termin auf
den 14 . April angefeßt .

4) Am 22. März Nachmittags um 2 Uhr soll in Albert von Oesen fen . Hause zum Ueters
lander Siel dessen Eingut , so inventarisirt worden , ferner sein Kahn und Zubehör , mit Bewilli



gung Herzoglicher Regierung und sein Antheil an Haus , Scheune und Land am Ueterlander Siel
auch Albert von Oefen jun . zu Ueterlande Eingut , lesteres in dessen Hause , verkauft werden .

Die Angabe ist den 20. März ( jedoch brauchen diejenigen , die sich bey Albert von Desen sen .
Landverkauf gemeldet haben , und in der rechtsfräftigen Präferenzurtel vom 2. Jannar d . J . los
ciret sind , auch bereits größtentheils aus den größtentheils eingekommenen Kaufgeldern , inch der
Kahnschulden , befriedigt sind , ihre Angaben nicht zu wiederholen ) beym Herzogl . Land Wile =
der Amtsgerichte .

5) Auf Ansuchen des Reiner Ritter zur Hammelwarder Kirche werden alle diejenigen , die
fich im vorigen Angabetermin den 30 . Julius 1803 zwar gemeldet , aber thre Bezahlung noch
nicht erhalten oder überhaupt an solche Gelder vermeintliche Ansprüche zu machen haben , hiedurch
aufgefordert , sich in dem hiezu angesetzten Angabetermin den 16. April bey Strafe des ewigen
Stillschweigens anzugeben . Decretum Oldenburg , in Judicio den 19 : Februar 1806 .

v . Berger .Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .
6) Johann Diedrich Rüfeler , Köther zu Leuchtenburg , hat seinen vor seinem Hause über

den Weg an Johann Hinrich Warns Gründen belegenen Kamp , von etwa 3 Tonnen Saat , und
den baran belegenen Zuschlag , der etwas über 2 Jück groß ist , mit allen daran gehabten Rechten

und Gerechtigkeiten , so wie er solche Grundstücke bis jezt benutzt hat , an Oltmann Middendorp ,
Kother zu Bokel , erbeigenthümlich überlassen , und dagegen von diesem Oltmann Middendorp eis

nen zwölften Theil der von demselben acquivirten vormaligen Tietjen beym Heubult an Eilert

Meinen Wische belegenen Wische , und zwar diesen zwölften Theil hinten in der 2Bifche , in der

Hälfte der Breite an der Wasserzucht nach Eilert Meinen Seite hin , gle chfalls in erbeigenthum =
lichen Besitz und Gebrauch überkommen . Die Angabe ist den 14. April beym Herzogl . Neuen¬
burgischen Landgerichte .

7) Helmrich Hermann Helmers zu Barßel hat seine zu Nordloh belegene halbe Kötherey ,
welche derselbe von des weyl . Albert Helmers zu Nordloh Wittwe , als Löserin von ihres Ehe

mannes Concursgute , erhalten , an Gerd Delger zu Nordloh erbeigenthümlich unter gewissen Be¬

dingungen übertragen . Die Angabe ist den 14. April beym Herzogl . Neuenburg . Landgerichte .
8 ) Gerd Janßen zu Etzhorn hat sein in der Mark des Klosters Blankenburg belegenes 2

Tagwerk haltendes Stück Wieseland an Oltmann Ablers zu Ehzborn verkauft . De Angabe ist
den 14 . April auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley . Pract . Besch . den 29 . April .

9) Hinrich Haase in Elsfleth hat sein am Deiche daselbst zwischen des Schiffers Claus Hee¬
ren und Joh . Friedr . Hauerken Häufern belegenes Wohnhaus so wie derselbe es von Diedr . Schatz

überkommen , an den Chirurgus J . G. Strohm daselbst verkauft . Die Angabe ist den 29 . März

beym hiesigen Herzoglichen Landgerichte .

10) Wider Berend Müller , Heuersmann zu Sandhatten , ist Schuldenhalber beym hiesigen
Herzogl . Landgerichte der Concurs erkannt . Die Angebe ist den 26. März . 2 ) Deduct . d . 29 .
April . 3 ) Prior . Urtel d . 22 . May . 4 ) Vergantung oder Löse den 12 . Junius .

11 ) In Pfandungsfachen des Hinrich Koop zu Oldendorf , Borde Beverstedt , soll dessen An¬

theil von 2 Jück im Wührdischen Steepen in einem Hamm von 5 Jücken , benachbaret im Osten

an Frerich Ehlers , im Norden an Vogt Starke , im Westen an Reelf Peeksen Erben , im Süden
an Hinrich Bollwinkel , in Matthias Langen Kruge zu Deedesdorf Nachmittags um 2 Uhr am

26. April verkauft werden . Die Angabe ist den 27 . März beym Land Wührder Amtsgerichte .
Praclufivbescheid den 14 . April .

12 ) Johann Diedrich von Hatten zu Brake ist gewillet , seine zu Sannan belegene Köthe
rey mit allen Pertinentien am 2. April Nachmittags um 1 Uhr in Wilm Harden Wirthshause
zu Sannau verkaufen zu laffen . Die Ang . ist d . 26. März beym Herzogl . Delmenhorst . Landgerichte .

13 ) Der Glafer Johann Gerhard Segelfen in Delmenhorst hat ein Stück Land auf dem

Rocksneste , 3 Scheffel Saat haltend , woran Johann Diedrich von Goffeln und Johann Hinrich

Hemmelskamp benachbaret sind , desgleichen 2 Pfand Hofland , welche in dem vormaligen Stadt
dianergarten belegen , an Bernhard Stubbemann daselbst verkauft . Die Angabe ist den 25 .
März beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

14) Weyl . Gerd Mummen Wittwe zu Lemwerder und deren Beystand Harm Banje daselbst
find gewillet , ihre zu Lemwerder belegene Kitherey mit allem Zubehör am 24. April Nachmit¬



tags um 1 Uhr in Hinrich Heyen Wirthshause zu Lemwerder verkaufen zu laffen . Die Angabe
ift den 14 . April beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

15 ) Johann Diedrich Merer zu Neuenkop hat sein daselbst vor einigen Jahren von weyl .
Johann Dierk Busch Wittwe öffentlich gekaufte Haus , imgleichen 2 Stück Saatland zu Mays
busch , welche derselbe vor mehrern Jahren von Christian Friedrich ) Rodiek zu Nevenkop unter
der Hand gekauft , und woran Johann Müller und wenl . Friedrich Meyers Erben mit ihren
Grundstücken benachbaret , an Gerd Hinrich Brand zu Maybusch unter gewiffen Bedingungen
verkauft . Die Angabe ist den 24 . März berm Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

16 ) Johann Cord Diedrich Blumenfaat in Delmenhorst hat ein Stück Gartenland im soge :
nannten Grevenkamp belegen , woran Gerd Buschmann und Diedrich Osterhorn mit ihrem Lande
benachberet sind , an seinen Bruder Jacob Diedrich Gerhard Blumenfaat daselbst verkauft . Die
Angabe ist den 25 . März beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

17 ) Weyl . Diedrich von Gösseln in Delmenhorst Erben haben das ihnen zugehörige vormas
lige Plovsche Haus mit allen Vertinentien an Johann Gerhard Segelfen , Glaser daselbst , vers
Tauft . Die Ang , ist den 24 . März beym Herzogt . Delmenhorstischen Landgerichte .

18 ) Weyl . Brune Bruns Wittwe und deren Beystand Jobann Schmidt zum Felde in der
Bogten Wefterfiede sind gewillet , des weyl . Brune Bruns zum Felde in der Vogtey Westerstede
belegene unbehaufete Stelle am 17 . April in Gerd Schumachers Kruge zum Felde verkaufen zw
laffen . Die Angabe ist den 14. April beym Herzog !. Neuenburgischen Landgerichte .

19 ) Johann Neumann zu Bokel m Amte Safede hat von Gerd Edfert Strafemann zur
Leuchtenburg deffen von Eilert Bruns gekaufte zur Leuchtenburg belegene Kötherey , bestehend in
einem Hause , Hof und Kamp nebst den auf letztern besoemten 2 Stücken grünen Rocken , gekauft .
Die Ang . ist den 4. April bevm Herzog . Neuenburg . Landgerichte . Pract . Besch . d . 24 . April . m

20 ) Mit gerichtl cher Bewilligung will der Wirth Jobann Hinrich Diedrich Schröder zw
Heering am 29 . März in seinem Wohnhause folgende Stücke öffentlich verkaufen lassen , als
1 ) sein im vorigen Jahre neu erbauetes Haus zu Heering , wobey die Kruggerechtigkeit von Mar¬
tini v . J . an auf 3 Jahre gepachtet ist , ebst i Jück Land , beydes auf Maytag d . J . anzutre
ten ; 2 ) verschiedene Mobilien und Moventien , als 1 guste Kuh , 2 eiserne Defen , 2 Betten , Zia
sche , Stühle und Schränke , auch sonstiges Haus - und Wirthschaftsgeråth . Die Liebhaber kon =
nen sich daher am genannten Tage und Orte einfinden und nach ) Gefallen bieten und kaufen .
Zugleich wird für diejenigen , so wegen dieses Verkaufs , oder aus irgend einem sonstigen Grunde
Ansprüche und Forderungen an ihn zu haben vermeinen sollten , Termin zur Angabe auf den 24 .
März beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte bey Strafe des Ausschlusses und ewigen Still¬
schweigens biedurch angesetzt . Wider diejenigen aber , so sich alsdann nicht gemeldet haben wer
ben , wird am 14. April ein Pråclusivbescheid abgegeben .

21 ) Hilbert Gerhard Dierks außer dem Eversten hat im vorigen Jahre ein Torfmoor zum
Abstich , zwischen den Mooren des Carl Kayser und dem Kaufmann Gerd Hullmann belegen , von
dem letztern angekauft und jetzt wiederum an Christian Hancken zu Ohmstede verkauft . Die An¬
gabe ist den 28 . März beym biesigen Herzoglichen Landgerichte .

22 ) In Convocationssachen 1 ) wegen des von Wilhelm Friedrich Deltjen zu Delmenhorst an
Hermann Küster verkauften Hauses ; 2 ) wegen Gerd Siedenburgs zu Deichhausen öffentlich zu
verkaufender Ländereyen sind die Präclusivdecrete vom Herzogl . Delmenh . Landgerichte erlaffen .

23 ) Bordtare nach dem jetzigen Kornpreise , und zwar von gutem gefunden Weitzen und Rocken .
Ein Weißbrod zu gr . I Loth 3 Quent .
Ein dito zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein Semmelbrob zu I gr .
Ein dito wenn es geraspelt zu z gr .
Ein Schönbrod zugr .
Ein dito zu I gr .
Ein dito ju a gr

༅
།

।
།
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Ein ausgesichtetes Rockenbrod zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein grobes Rockenbrod zu 1 gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein dito zu 3 gr . d
Ein dito zu 6 gr .

5
10

II

22

Pfund I -

2 Pfund 2―

Oldenburg , vom Rathhause den 1. März 1806 .
animali des Bürgermeister und Rath hieselbst .

24 ) Es sollen die zum Bau eines neuen Eckwarder Buter -Vorstels erforderlichen Materia¬
Tien , als Stender , Balken , Steckbänder , Loosstender , Rimme und einige 100 Fuß 238llige Pd¬
fe Tannenbolz , wie auch die desfällige Zimmer - und Schmiedearbeit , auch Handhofdienst , am 7 .
März des Nachmittags um 2 Uhr in Wierich Willms Wirthshause zu Eckwarden offenlich we¬
nigstfordernd ausverdungen werden . Annehmungsliebhaber können sich daher am gedachten La¬
ge zur bestimmten Zeit daselbst einfinden , die Bedingungen vernehmen , und den Verding gewär
tigen , Auch kann der Bestick vorher beym hiesigen Amte eingesehen werden .

Toffens , vom Amte den 20 . Februar 1806 . Allers .

25 ) Bey den Stürmen vom 26 . 27 . 28 . Febr . d . J . sind im Lande Wührden an dem Deich
angetrieben : ein neuer eichener Schlagbaum , ein eichener Balfen , einige eichene Grundpfähle ,
ein tannener Sarjeschriggen , ungefähr ein Stieg Schock tannene Latten , eine unbestimmbare
Quantität feines Reith , jedoch alles fast untauglich zur Deckerarbeit und auseinander gerissen .
Da diese Güter sich verschlechtern , wenn sie liegen bleiben , vielfältig gestohlen werden , und der
Eigenthümer sich schnell melden kann : so wird bekannt gemacht , daß , wenn sich kein Eigenthüe
mer vor dem 12 . März melden wird , alsdann am selbigen Lage Nachmittags alles verkauft
werden soll . Deedesdorf , vom Amte den 28 . Februar 1806 . Rüder ,

w3weyte Bekanntmachung .

Oldb . Ldg . 1 ) Wegen eines zwischen Joh . Hine . Kimme und Joh . Hinr . Rather getrof¬
fenen Låndertausches , Ang . d . 14. März . 2 ) Wegen eines von Reiner Gerh . Grimm an Meine
Müller ausgestellten und verlornen Originalwechsels , Ang . d . 12. März . Pråcl . B. d . 19. März .
3 ) Verkauf der Kötherey des Lüer Denker d . 15 . März . Ang . d . 7. März . Neuenb . Ldg . 1 )

Wegen des von Gerd Kahlen an Joh . Friedr . Kahlen verkauften Kamps nebst dem darauf be =
findlichen Hause , Ang . d. 10. März . 2 ) In Frerich Albers Concurs , Ang . d . 10. März . Deduct .
d . 22 . April . Prior . Urt . d . 3. Jun . Lise d . 2. Jul . 3 ) Wegen eines auf Joh . Hinrich Wenke ins
grossirten Posts , Ang . d . 10. März . 4 ) Verkauf der Grundheuerstelle der Anne Marie Finnen¬
berg d . 15. März . Ang . d . 10. März . Ovelg . Ldg . Wegen des von Hine . Pieken Ehefrau an
Joh . Gröne zu Butzhusen verkauften 1 Jück Landes mit einer Hütte , Ang . d . 10. März . Pract .
Besch . d . 17 . März . Delmenh . Log . Wegen der von Gerh . Hedefamp an Joh . Schade ver
kauften Brinkfigerey , Ang . d . 10 . März . Schweyer Amtsger . Wegen der von Joh . Hinrich
Haase an Harm Hinrich Schmidt verkauften Kötherey , Ang . d . 10 . März . Oldb . Magistr .

Wegen des von deur Gastwirth Nickels u . dess . Ehefrau an ihre resp . Eltern und Schwiegerel
tern , Dodo Bierichs u . defs . Ehefrau , übertragenen Hauses nebst Pertinentien mit Schuld und
Unschuld , Ang . d . 11 . März . Pract . Besch . d . 25 . März .

II . Privatsachen .
Ein angesehener Reisender hat am verwichenen Freytag , den 28. v. M. , zwischen Kloppen :

burg und hier eine kleine rothe Brieftasche mit einer silbernen Einfassung verloren . Das darin
befindliche Geld überläßt er ganz dem Finder , falls dieser es zu behalten verlangt , sonst die Hälfte
zum Douceur , und ersucht inständigst , die gedachte rothe Brieftasche mit den darin befindlichen
Papieren , die bloß für ihn einen Werth haben , entweder hier an die Expedition der wöchentli
chen Anzeigen , oder zu Kloppenburg an die dortige Posterpedition , baldigst abzugeben .



Das 36fte Stück der Verträge zur Unterhaltung enthält : 1) Thomas Parr , oder die Kunst ,
alt zu werden . ( Beschluß . ) 2 ) Die rechte und die linke Hand . 3 ) Goldne Wahrheiten aus dem Tagebuche
eines Weisen . Mochtrols muß ich um sie baldigste Bezahlung für die Wochenblätter und Auszüge hies
durch bitten ; wenn diese nicht innerhalb 8 Tage erfolgt , so haben die Interessenten es sich selbst beyzumeffen ,
wenn ich ihnen Kosten verifiche . E. v . Mezner .

1) . yl . Eilert Müllers Wittwe last am 17. März in ihrem Hause zu Stokhamm 10 Kübe und
Quenen , 4 Kubrinder , 3 Pferde , wovon 2 trächtig , I hengfifüllen , 3 Schaafe , I tráchtige Sau , I neuen bes
fchlagenen Wagen mit Auffah , 2 hölzerne Wagen , 1 Plug , 1 Egde, 3 vollständige Betten , I Grüßquerne ,
I Schlaguhr , und sonstiges Hausgeräth , effentlich meistbietend verganten .

2) Hinrich Reinhard Siembſen zu Stollhamm hat im April von seinen Pupillen , Jürgen Rohden
Kinder , Geldern 395 Gold zinsbar zu belegen .

3) In meiner Saamenhandlung ist dieses Jahr wieder von allen Garten : Kräuter und Blumensaas
men , aufrichtig frisch und von der besten Güte , zu billigen Preisen zu bekommen . Denjenigen , welchen es noch
nicht bekannt ist , daß ich meine Wohnung verändert , zeige ich hiedurch an , daß ich nicht mehr in der Sands
straße , sondern gegenwärtig in der Nensaor nabe vor dem hohen Thore wohne . E. E. Huntemann in Bremen .

4) Joachim Christian Albrechts Sohnes Vormund , Hinrich Haien zu Moorsee , hat noch die schon be
fannt gemachten 45 Gold für seinen Pupillen sindbar zu belegen .

5) Da mißgünstige und eigennüßige Menschen, welche keinen Schritt thun , ohne zu fragen : ,,Was
wird mir dafür ?" das grundlose Gerücht verbreitet haben, als wenn ich den Prozeß , welchen ich, leider ! mit

meiner Mutter über das mir von derselben übertragene Grunderbrecht der Bau zu Strückhausen zu führen
genöthigt bin , verloren hätte , und als wenn ich dieserhalb das von mir beygesprochene Gut Harlinghausen wies
der abgeben müßte : so kann ich hiedurch öffentlich versichern, daß von allem diesem kein einziges Wort wahr
ist . Denn es ist meiner Mutter , ihrer Appellation nach Wezlar ungeachtet , nicht nur ein gewiffer Beweis
auferlear , sondern sie hat diesen Beweis auch verfehlt , wie das nächstens zu erwartende Definitiverkenntniß er
geben wird . Wie aber das Gut Harlinghausen mir wieder entzegen werden möge, wird kein vernünftiger
Mensch begreifen können , da der Retract , Kaufmann Delius , zurückgetreten ist , und da es mir längst rechtss
kraftig zuerkannt ist . Wer mir nun den Urheber jenes Gerüchts dergestalt glaubhaft anweist , daß ich densela
ben mit Effolg gerichtlich in Anspruch nehmen kann , dem perfpreche ich eine Belohnung von 25 r Gold .

Diedrich Christopher Kimme in Stollhammi .
6) In dem auf den 18. Februar angefeßt gewesenen Termin , wegen öffentlicher Verpachtung meines

Guts Harlinghausen , habe ich noch sämmtliche Moorländerepen mit ungefähr 70 Jücken der besten Kleyländes
reyen behalten , welche ich gewillet bin , um Maytag 1807 anzutreten , aus der Hand zu verheuern , weshalb sich
Liebhaber gegen den 1. May d . J . bey mir einfinden können . Es ist bekannt genug , daß das Gut in einem
fehr guten Stande ist , und jeder Pachtlustige kann von mir schriftlich oder mündlich die Conditionen erfahren ,
die ich nach Billigkeit habe einrichten lassen . Stollhamm . Kimme .

7) Da ich seit 9 Jahren Handlungsbedienter bey Caivas Levi in Ovelgönne gewesen , nunmehr aberinnerhalb 14 Tage verreise und eigene Handlung anfange fo halte ich es für Pflicht , öffentlich von meinenbisherigen Gönnern und Freunden Abschied zu nehmen , für das mir bisher geschenkteSutrauen zu danken undmich ihrem fernern gütigen Andenken zu empfehlen . Sugleich zeige ich an , daß ein jeder , der mir schuldig ,oder von mir zu fordern hat , innerhalb 14 Tage sich bey mir einfinden und Richtigkeit machen muß .
Ovelgonne . Heidemann Levi .

8) Es ist im Winter des vorigen Jahres ein Korb mit Waaren , dessen Inhalt mir unbekannt , ohne Beylegung eines Frachtbriefes bey mir an Bord gebracht . Da sich aber bis jetzt der Eigenthümer nichtangegeben, der Korb auch ohne Merkzeichen ist : so wird es dem Eigenthümer biedurch bekannt gemacht , daßer innerhalb 14 Tage mit seiner Rechnung sich bey mir einfinden muß , um den Inhalt des Korbes zu untersfuchen , und das Eigenthumsrecht zu beweisen ; widrigenfalls der Korb von Gerichtswegen zur Bezahlung der
Kosten verkauft wird . Klein Fedderwarden . Jke Holthusen , Schiffer .

9) Die Vichter der Accise von Wein und Brandwein , und was sonsten dazu gehört , zeigen den Beykommenden in der Vogtey Eckwarden hiemit an , daß sie ohne Ausnahme for verconsumirendes accicbares Gestränke wohl notiren , wo und von wem fie solches erhalten , damit beym Schlusse des Jahres alles richtig anagegeben werden kann , weil ohne eidliche Designation nichts angenommen wird .
10 ) Nunmehr erwarte ich die reflirenden Canon : Recognitions : und Deichfreyen Gelder in Zeit von 14Tagen anhero ; widrigenfalls die desfälligen Restanten zur executivischen Beytreibung abgegeben werden .

H . A. Freye .
II ) Johann Addicks in Oberrege hat noch einige 20 Jück gute Ochsenweiden zu verheuern ; auch hatderfelbe 150 - 160 Fiehmen gutes Reith zu verkaufen .
12) Wer auf eine ganz sichere Landhypoth t , ungefähr eine kleine Stunde von Oveledrne in der bestenGegend belegen , welche wenigstens 200002an Werth ist , und worauf nur 30co haften , noch 2500 20oder auch allenfalls die ganzen 5500 gegen hinlängliche Sicherheit zu 2 procent ausleihen will , wollesich deshalb bey dem Pupillenschreiber Muhle in Opeladnne nächstens melden .
13 ) Wilte Hene in Oldenbrock hat noch II Jack der besten Ochsenweiden , welche in zwen Himmen nichtweit vo Neuenfelde belegen , zum Weiden zu verheuern . Liebhaber wollen sich deshalb der ihm melben .14) Alle diejenigen , die von Dode Thaden zu Atens aus Rechnung oder sonst zu fordern haben , wollen



Rich in Wochen bey dem Curator Johann Friedrich Meenzen daselbst einfinden . Zugleich bittet er die , wek
he demselben schuldig sind , die Bezahlung in bemeldeter Zeit in verfügen .

15 ) Der Regierungs -Advocat Rubstrat läßt mit Genehmigung des hiesigen Stadtmagistrats die zu dem
Nachlaß des vieselbst verstorbenen Garlich Ohleegge gehörigen und zu Toffens belegenen 19 Judgrún Land am 19. März
auf 3 oder 5 Jahre in Deckers Wirthshause zu Toffens öffentlich meistbietend verbeuern . Ein Hamm von 3
Jücken kann allenfalls noch gepfleget , die übrigen 16 Jück müssen aber im Grünen haushälterisch genugt werden.

16) Ich suche für eine in der Nähe von Oldenburg anzulegende Leinenfabrik noch einige gute Weberge
fellen , welche sowohl im Leinen als auch im Drellweben fertig sind ; und können diejenigen , welche hierin zu
arbeiten Lust haben , sich entweder bey mir oder dem Hausmann Jürgen Neuken in Driefel melden . Uebris
gens dient zur Nachricht , daß die Arbeit zu Maytag angetreten werden kann . Oldenburg .

A. C. Recklefs .
17) Gerd Lübbers in Varel will das bisher durch Capt . Joh . Rud . Bollenius geführte Schmackfatiff,

, ,bie zwey Gebrüder " benannt , groß 60 Rockenlasten, so jezt im Bareler Stiel liegt , am 7. März in Chris
stian Sieffen Gasthofe Nachmittags unter der Hand verkaufen . Das Inventarium ist bis dahin täglich in des
Berkäufers Hause , das Schiff aber am Bareler Siel zu besehen .

18 ) Eine Frauensverion , wo möglich von und auf dem Lande , auf deren Treue man sich verlassen kann ,
die einem kleinen innern Landhaushalte auf dem Lande vorzustehen sich geträuet und Geschicklichkeit hat , wird auf
fünftige Ostern gesucht . Nähere Nachricht in der Erpedition .

19 ) Noch einige mit Kornfrüchten gemäßtete , gut gesalzene und geräucherte Schweineschinken , für eine
selne Familien besonders zweckmäßig, die davon 2 oder 3 Stück benöthigt seyn sollten , um gangbare Preise
frey in Oldenburg zu liefern . Nágere Nachricht in der Erpedition .

20 ) Eine Parthey vou 4200 weissen Holländischen Steintjens in 7 Kisten stehn ben mir in Commission
zu billigen Preisen zu verkaufen . Auch können davon einzelne Kisten zu 500 Stück abgegeben werden . Ich has
be auch eine Parthen grauen Cement am Lager . J . A. G. Bicker .

21 ) Ich habe in meinem Hauſe am Markte noch einige Simmer mit Möbeln , auf Ostern anzutieten ,
zu vermiethen ; auch habe ich noch einige Heliotropen , Monatscosen und Mirthen um einen billigen Picis
zu verkaufen . Porthaft .

22 ) Es sind einige Too sofort und noch einige 100 Eum Maytag d . J . gegen gehörige Sichers
heit zinsbar su belegen, wovon Harm Ahlers Wittwe in Elspeth Nachricht ertheilt .

23 ) Ich habe noch eine Parthey Schwedisches Eiſen von allen Sorten und einige 50 Tonnen besten
Stockholmer Theer zu billigen Preisen in Commission zu vertaufen . G. Epting in Barel .

24 ) Wer eine bleyerne Pumpe abzustehen hat , kann bey dem Tischleramtsmeister Bruns einen Käufer
erfahren ; auch hat derselbe 2 Dußend neue Stühle und 2 Seppa ' s zum ertaf fertig stehen .

25 ) Eine im legten Stadtconcert gefundene Tuchnadel kanu der Eigenthumer bey der Erpedition wies
Der erhalten .

26 ) Johann Hinrich Gråper zu Delmenhorst ist gewillet , sein Wohnhaus und Gartenland , 1 Begråbe
niß : 2 Manns - und 2 Frauenkirchenstellen , 1 Wische grünes Land , 60 Scheffel Saat Rockeuland , jeden Sayefs
fel zu 18 Kannen groß , 1 neuen Haidplacken , der beyin Haus gehört , 2 Lorf : 2 Schollenmoore , auch , wenn
fich Liebhaber finden , 2 Pferde , I nesen weit purigen beschlagenen Wagen , I neuen Pflug , neue Eggen und
alles Pferde und Wagengeschirr , auch allerhand Hausgeräth , unter der Hand zu verkansen .

27 ) Eine gesunde Ehefrau , 25 Jahr alt , mit guter Milch versehen , welche vor acht Wochen ein Kiud
geboren , das aber gestorben ist, wünscht ein kleines Kind in Unterhalt und Pflege zu nehmen ; sollte es aber
einer Herrschaft nicht gelegen seyn , ihr Kind aufs Land zu schicken, so kann sie auch ihre Hauseinria , tung
darnach treffen um bey einer Herrschaft im Hause zu seyn ; und wolle man sich je eher je lieber dieserhalb
bey Adelheit Henken , des Johann Henten Ehefrau zu Kirchbatten , melden .

28 ) Der Sielmeister Johann Hinrich Pimme zu Ecfleth hat neu verfertigtes Kesselseng von allerhand
Größe zum Verkauf stehen .

29 ) Jürgen Addir zu Schlüte läßt am 20. und 21. Márs Vormittags um 11 Uhr in seinem Hause zu
Schlüte 20 Stück Hornvieh , worunter Kühe , Queneu , Ochsen und Kälber , imgleichen 6 Zugpserce , wobey 2
trächtige , 2 drevjährige gelbbraune , I vierjähriges gelbbraunes , welches zum Reiten geschickt, I sweyjähriged
und 2 Füllen , sodann 3 Schaafe , 5 Schweine , worunter 2 mit Ferken , auch Egden , Pfluge , Pfe . degeschirr , 2
große Kornkörbe , und sonstiges Haus - und Ackergeräth, wie auch einige Scheffel Bohnen , Haber , und Heu und
Stroh , offentlich meistbietend verkaufen .

30 ) Am 7. März Nachmittags um 2 Uhr sollen im Zollhause zu Huntebrück 25 und mehrere Jucke
Landes , in verschiedenen Hämmen im Lichtenberge belegen , zum wechselsweisen Gebrauche auf einige Jahre
unter der Hand meistbietend verheuert werden .

31 ) Die Legationsrathin von Schüttdorff hat ein außer dem Eversten Thor in ihrem Garten stehendes
fleines Gebäude von Bindwerk , ungefähr 30 Fuß lang , unter der Hand zum Abbruch zu verkaufen . Liebhaber
fönnen bey dem Bauconducteur Webcken das Nähere erfahren .

32 ) In der von mir seit mehrern Jahren geführten Saathandlung sind auch dieses Jahr wieder von
allen Garten : Gemüses Kräuter : Klee und Blumenfámereven zu den billigsten Preisen in bester Gute zu har
ben . Verzeichnisse werden auf Verlangen gratis bey mir ausgegeben .

Henr , Wilb . Koch , auf der Kiefstraße in Bremen ,



33 ) Ich habe das mir zuständige zwischen dem von mir bewohnten und dem Provisor von Harten em
der langen Straße belegene vormals Sepffertsche Haus , von Ostern an , auf I oder mehrere Jahre zu vermiethen .

Ph . Pape .
34 ) J . D. Rosenbohm zur Wunderburg bat ben seinem Haufe einen fleinen Kinderschrank mit etwas

Geld gefunden . Der Eigenthümer kann denselben , nach Angabe der Werkmale und Erstattung der Bekannts
machungskosten , bey ihm mieter erhalten .

35 ) Unterm 30. Januar bin ich allergnädigst von Herzoglicher Hochpreislicher Regierungs -Cansley sum
Rechnungssteller aufgenommen . Zettens . P . H. Ulrichs .

36 ) Für das Kloster Blankenburg und sonsten in Commission habe ich einige Gelber gegen Anweisung
der Sicherheit sinsbar zu belegen , die mit anfang May , und vielleicht noch früher , in Empfang genommen
werden können . Erdmann .

37 ) Albert Pape zur Bike läßt am 11 . Mars Nachmittags um 1 1hr in seinem Hause 4 tiedige und
8 güste Ruhe und Quenen , 2 Füllen and I Schwein öffentlich meistbietend verkaufen .

38 ) Der Hausmann Claus Have zu Moordorf läßt am 10 . März Mittags um 12 Uhr in feinem Hans
fe 100 Eichen und Birkenbaume auf dem Stamm , sodann 20 Kühe und Quenen und 10 Pferde öffentlich
meistbietend verkaufen , auch einige Kampe Wie und Heuland auf einige Jahre verbeuern .

39 ) In Auftrag des proprietairs Kirchhof zu Rastede will ich das Mähgras voer den Schnitt von 4
Jücken des besten , bey deffen zum Blexer Sande belegenen Hofstelle befindlichen grünen Landes , für den Soms
mer 1806 , den Meistbietenden unter der Hand ganz oder theilweise überlassen . Unter andern sehr billigen Bes
dingungen hat der Käufer dieses Mähgrases den wesentlichen Bortheil , daß ibm foldes fostenfrey gemåbet ,
geheuet und in Hocken gebragt wird . Desfällige Liebhaber wollen sich am 20. März Nechmittags um 2 Uhr
in Johann Hinrich Bohls Wirthshause zu Bleren einfinden und contrahiren . Roland in Ellwürden .

40 ) Gelbe , grüne , auch holländische Eapuzinererbsen , sowohl zur Einsaat als zum Kochen zu empfehlen ,
Brabander rothen und weissen Kleefaamen offerire ich zum billigen Preis . Auch erwarte ich noch in diesem
Monat , wenn die Witterung günstig bleibt , eine Parthen junge Holländische Ellern ; wer davon zu haben
wünscht , beliebe es mir anzuzeigen . C. B . Brauer zu Groß Fedderwarden .

41 ) En Haus in dieser Stadt , worin 6 geräumige Zimmer , 5 theils gemalt , theils tapezirt , 4 Schlafs
Tammern , 2 Speisekammern und eine geräumige belle Küche sind , nebst einem Gärtchen hinter demfelden , ist
aus der Hand zu verkaufen . Nachricht giebt der Bibliotherschreiber Haven hieselbst .

42 ) Die Curatoren über den abwesenden Diedrich Drake , Caspar Hämmerling hieselbst und Otto Wil
lers außer sem heil . Geistthor , haben zu Maytag ungefähr 44 @ Gold gegen gehörige Sicherheit zu belegen .

43 ) Da das Mársbier dieses Jahr außerordentlich gut ist, so fann ich nicht umhin , es bestens zu emspfehlen , und bitte daher diejenigen , die davon zu haben wünschen , ihre Bestellungen baldigst einzusenden .
Fr . Kruse .

44 ) Der Buchdrucker G. Jongen in Delmenhorst sucht einen Lehrburschen , der Luft hat , die Buchdrusderkunst zu erlernen , und fann fine Lehrjahre gleich oder künftigen Ostern antreten .
45 ) Unterzeichneter hat die Ehre , allen respectiveu Reisenden hiedurch anzuzeigen , daß er die von demGastwirth Philipp Mever zu Kloppenburg im weiffen Schwan " seit langen Jahren geführte Wirthschaftfortsche . Die Lage und Einrichtung dieses Meyerschen Hauses , so wie die hieben befindlichen Stallungen sindvon der Art , daß er sie jedem empfehlen darr ; er bittet daher , unter dem Versprechen einer reellen und billisgen Behandlung , um fernern geneigten Zuspruch . Kloppenburg . Joh . Bernh . Meyer .
46 ) Ich habe am 28 . Februar in einem mir bis jest nicht in Erinnerung gekommenen Hause einenblauen neuen Regenschirm mit Fischbein , meffingenen Stangen und Spigen , vergeffen . Ich bitte hiemittelstöffentlich um die Rückgabe und verspreche nach den Umständen und nach Verlangen eine hinlängliche Belohanung , auch , wenns nöthig ist , Verschwiegenheit . Cammerbote Clauffen .
47 ) In der Nähe des Marktes ist eine Stube nebst Schlafkammer , Ostern anzutreten . zu vermiethen .Für ein paar Schüler des biesigen Gymnasiums wäre diese Gelegenheit vorzüglich passend , da selbige zugleichbeköstiget werden und einer freundschaftlichen Behandlung versichert seyn könnten . Nachricht in der Erpedition .
48 ) Jch babe hieselbst bey meinem Hause 18 Stück größtentheils lange und dicke Eschenbaume , die schondiefen winter gefället sind , aus der Hand in verkaufen . Da diess Hols für Zimmerleute und Drechsler sehrgut brauchbar ist , so können Liebhaber sich sordersamist einfinden und accordiren .

E . Heidenreich zur Butterburg bey Efeushamm .
49 ) Johann Cornelius Wittwe sum Rodenkircher Wurp warnt hiedurch einen Jeden , sich auf keinenFall mit ihrem Sohn Jacob Cornelius in Hanelung einzulassen , noch etwas an denselben zu bezahlen , oderihm zu creditiren , indem sie für nichts haften noch für ihn Zahlung leisten wird .
50 ) Gerd Grube zur Butterburg hat als Jurat der Efenshammer Groden Schule um Maytag d . J .ein Schulcapital von 100 zinsbar zu belegen .
51 ) Ich habe 8 gute drerjährige Ochsen und einen guten drevjährigen schwarzbunten Bullen zum BereTauf stehen , welche alle in gutem Stande sind . Nicolaus Timme zu Moorfee .52 ) Die schon mehrmals ausgebotenen 45 39 H 3 few . Gold Seefelder Kirchengelder sind nochbey dem Kirchenjuraten Hermann Rabben gegen billige Zinsen zu erhalten .53 ) Hinrich Weffels zum Abbehanfer Groden , als Vormund über weyl . Johann Wilds Tochter , batfofort annoch einige 100 re , und als Curator über Gerd Hohn zu Hering ungefähr 70 xe , alles in Golsbe , sofort ziusbar zu belegen .



34 ) Ich bin gewillet , mein zum Struckhauser Moor belegence vormals Büfingfches Hans , worin feit
langen Fahren Handlung und Beckeren getrieben worden , und an einer sehr vortheilhaften Lage der Straße
liegt , mit 3 - 4 Kühe Gras und Futter , von Maytag d . . an , auf 4 Jabre am 22 . März in Johann Loges
manns Wirthshause zum Strückhauser Moor Nachmittags um 2 Uhr aus der Hand zu verheuern .

Claus Hinrich Stegie .

Concert = Anzeige .

3 wölftes und lehtes Concert , Mittwoch den 5. März . Erftet beil : Ouverture der

Over Camilla von Prer ; Arie von Paer ; Fortepianoconcert von Bethoven , Septer heil : Ouverture
der Oper das Labyrinth von Winter ; Arie von Martini ; Violoncel concert von Arnold ; Ouverture ber Oper
Don Juan von Mozart . Extrabillets find zu 36 K Gold . bey dem Pievisor von Harten zu haben .

Berlobungs Anzeige .=

Meine Verlobung mit der Jungfer H. Möben habe ich meinen Verwandten und Freunden ergebenst
bekannt machen wollen . M . G. Ciler .Leer .

Geburts Anzeigen .

Am 24. Februar gebar meine Frau zum zweytenmal einen gesunden Knaben ; welches ich meinen Freun
den und Gönnern hiedurch ergebenst anzeige . E. G. tom have , Gemeinheits . Commissair .

Am 19. Februar wurde meine Frau von einem gefunden Mädchen glücklich entbunden .
Luerßen , Pupillensereiber .Neuenburg .

Zobes Anzeigen .

Am 19ten vorigen Monats entschlummerte zu einem bessern Leben mein geliebter Ehemann , der Holze
vogt Friedrich Funke zu Neuenburg, im 36ften Jahre ſemes Alters an einer Auszehrung, welchen Trauerfall
ich, unter Verbittung aller Beyleidsbezeugungen seinen und meinen Anverwandten und Freunden hiemit bes

Anna Elisabeth Funke , geb . Woulf .
fannt mache .

Das am 22. Februar im 57sten Jahre seines Alters erfolgte Ableben des Kaufmanns B. A. Georg in

Bockhorn machen allen Freunden und Verwandten unter Verbittung schriftlicher Condolenzen schuldigst bekannt
des Verstorbenen Wittwe und Kinder .

In der Nacht vom 21 - 22 . Februar starb unsee innigft geliebte Mutter , die verwittwete Toel , geb.

Borgsteden , an einer Brustkrankheit von 2 Monaten im 64len Jahre ihres Alters . Diesen uns sehr betrübens
den Todesfall zeigen wir hiedurch allen unsern theilnehmenden Verwandten schuldigt an , und verbitten uns

jede unsern Schmerz nur vermehrende Beyleidsbezeugung gehorsamst . Bremen .
H. Toel für fich und feine Schwister .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll -Gelder beym Herzoglichen

Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Vermöge Entscheidung der Herzogl . Cammer sind die Matrofen Dierk Kulmanu und Johann Jansen ,

ersterer wegen der geständigermaßen dem leztern zugefügten Verwundung mit einem effer , zu einer vierta¬

gigen , letterer aber, da er dem erstern auf öffentlichem Deich einen Schlag ins Gesicht gegeben, zu einer 24¬

stündigen Bolzenstrafe schuldig verurtheilt .

Durch ein dem Landgerichte zu Oldenburg zur Vollstreckung aufgetragenes Erkenntniß der Herzoglichen

Hochpreislichen Regierungs -Canzlev den 15. October 1805 find die Ehefrauen des Harm Bollmann und Hiur .

Ahlers zum Ofener Felde, wegen eines verübten und geftändigen Flachsdiebstahls , jede in eine Stägige Gefang
nisstrafe , die legten 4 Tage abwechselnd bey Waffer und Brod unter solidarischer Erstattung der Kosten ver :

urtheilt worden .
Vermöge Beschlusses des Herzoglichen Generaldirectoriums des Armenwesens vom 24. F bruar ist der

Lohgerbergeselle Friedrich Sachse aus Frankfurt an der Oder , weil er sich einer doppelten Kundschaft bedienet

hat , um über die Gebühr als reisender Armer Zehrgelber zu erschleichen , mit zweytägiger gefänglicher Haft bes

leget und über die Gränze gewiesen worden .

Druckfehler .

In Nr . 7. des Wochenblatts Art . 16. der gerichtl . Procl . lese man statt : zu Anhörung der Präferenze
zu Anhörung der Präferenzurtel auf den 19 . März

urtel und zur Bergantung und Löse auf den 16 . April '

und zur Vergantung und Life auf den 16 . April d . 5 . "
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